
B.e .g .F'::.ü .A .d .ü..n g

zum Ander'ungsplah l vÖm 17:.12;.1981 zum Bebauungsplan XXI "JudËnh:.Ü't
Köppel'' i.d.F. der Satzung vom 15.11.1973

Rqduz;ierun.g: deF Gemeinbedarfsfläche
l Auf Antrag der' Kathol ischen Kultusgemeinde wlt'd die Gene'inä

beda.t'fsfläche flip ein Katholisches GeoejRdezentrum/GeMelnde+
haus (urspFijnaljch Plan Nr. 312/8, 312/3i 311/5,: 31Z/4; 311/
auf das GT'undstück Plan fqt\:: 312/19(vo.Frnals.31 1/5, 312/3
und 312/8) reduziet"t, weil die ursprüngliche Konzeption.:.:zur'
Er't"ächtung einer' Kirche und eines Kindergartens auf'gegebenE r' t" i c h t u n g
w 'i rd .

2 Die übt'ige bisher' als Gemeinbedarfsfläëhe ausge-vriesenq f''lHßh
w 'i r d \

j:\ a.): .: al s Wohnbaufl äche ,
b} als öffentl sche)'' Spielplatz (Gv'undstiick Plan Nt'. 3'1Z/'f8.

vot''mais 312/8, 312/4 und 311/2).
c) air' dje Ert"ächtung einer Trafostatiorl (GI''undstück Fran Kr

297/4 ) und
d) als Ver'kehrsfläche det' Planstraße C (Grundstück PBaß Np

305/6, vormals 311/2 und 312/4)
ausgewl eßen

2 Aufheb u n g dö s gëP]antën Vë t'bj]ridun.gjWe€ë s .z.s!.U.QBgp...g].gD.$}.E4Qtg:..E

2. 1 Auf Anti'ag bett'offener" Gt''undstiickseigentiimër wird: de!.'..g:eFl:d.n
Verbjndurlgsweg (Fußweg/Kanal) . in einer Breite van: 3:,f):0 m, zwi
schen dem Grundstilck Plan Nr. 920/21,3 (vot"mal:s P'l:än: ltr. 9'2:Q:/
123) und dem wesel schen Ende der Str'aße "A-uf de:m: K.ëppeË"
(.Plan. Nt". 920/222, vot"mais 920/118) er'sat.zbo:s a:uf'gehoben.

Ë

Elbe unbedingte Notwendigkeit zu sei;ner AnËa*g;c besen'ht n$c:h:t

2.2 Det' sendeplatz am Wertende del' Straße "Auf d:em: K.ö-ppe:Ë'' (Plan
NT'. 920/222, vormals 920/118) bleibt an d:er" Ëm: Bebaau.n:g:sp'Ëa:n
vot'ge sehenen Ste 1 1 e

2.3 Die Zufahrt von diesem sendeplatz zu: dem G:r'ündls:tü:ak Pl:an: l$p'
920/217 {vormals 920/161 und 920/162): ergo:l:gËt Ulb:ew' elli: e
5100 br'eike Stichstr'aße von der Westkante des: vo:l"gle:n;annitem.
Wëndeplatzes an der nöt'deichen Grur.ds.tülc:ksg.lenze d:es GI'li:H;d-
stticks PI an Nr. 920/21 9

2.4 Dje P]anstr'aße F würd in iht'er ]m Baba:u:u:ntg:splian: a:uisgle:wËe:s.e;n:e
Länge unverändert beibehalten
Die Fläche flip den im Bebauungsplan au.:sg:e:wiße:serien Ëv'ö:p*peln;-
abgang aus demGrundstiick Plan' l\l:r. 920/2i:6: €va'r'ma-lls1 9:2@/li36):!
zum westlichen Anfang des ehemaligen Weg:e.s=: ilm: S:Ën:n.e.: deal': Wp
2. 1 wit'd der Planstt"aße F zuges.chl:ages:. u:n:d} dies: Wën:d:ap;:'Ëa&z:
am Nordende dieser Straße angel:egt..' l

2: +



Z

.3 .: 1 Auf Anti"ag lbetv'offener" Gl"undstiicksëjgentLimer wird.die Im..Be-
bauun;gsD'jan bei den genannten Grunde.flicken festgelegte.;siid+
liche:Beugt"erze dahl.ngehend:.:geänder't. daß Eder Abstand: zwisch

höf.:d:l schen Grenze"der Planstraße A und der Bang;lenze
9;i 00 "n'.. b.et.Eägt

-$1.{Ü :j'13i,'i
Stil d t.e b a u l i ë h e Bedenken gegen diese Änderung bestehen n i c h t

4 v:erelj:h1'4+htö BndËrgp. emäß $ 13 BBauG

Die Beten l i gtën im Sinne
Ander'unger . zu gesti mmt

des 13 BBauG haben den genannten

Die Kt"ejsverwaltung Bad Dürkheim als
behörde hat üit Scfireiben vom 27.10.1981
di e Vot'aüs setzungen flip
bauungsplanes im beschriebenen Umfang
e t'till l t s { nd .

zustände ge Aufs i chts.-
festgestel l t . daß

eine vereinfachte. endet'ung des Be-
gemäß $ 13 BBauG

Bad Dürkheim, demo. December 1981

Stadt Bad Dii v'khe i m


